
Wir blicken auf 2015 zurück! 



Mit ihrem Theaterstück 
„Katzenjammer“ be-
geisterte die Theater-
gruppe Großkuchen
zu Jahresbeginn 2015 
wieder bei vier ausver-
kauften Aufführungen 
die vielen Gäste aus 
Nah und Fern. 

Nach dem Gottesdienst in der Kirche befand sich Herr Ortsvorsteher Josef Weber vor dem 
Gemeindehaus mitten unter vielen Königen. 
Danach waren die Sternsinger wieder traditionsgemäß unterwegs und besuchten die Ein-
wohnerinnen und Einwohner in der Gesamtortschaft Großkuchen, um dabei den Segens-
wunsch für 2015 an die Haustüren zu schreiben. 

Bei der Abteilungsversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr, 
Abteilung Kleinkuchen, wurden 
nach 45 Dienstjahren Hans Fischer 
und nach 42 Jahren Zugehörigkeit 
Albert Fischer verabschiedet. 
Dafür erhielten Beide lobende 
Worte und ein Geschenk. 



Närrischen Besuch erhielt die 
Ortschaftsverwaltung Groß-
kuchen in der Faschingszeit von 
den „Kleinkuchener Hexen“ 
sowie vom „Großkuchener“ 
Prinzenpaar aus Neresheim. 

Eine schöne schneereiche Winterland-
schaft zeigte sich im Februar auch rund  
um die Gesamtortschaft Großkuchen. 

Unser katholischer Pfarrer Dietmar Krieg wurde bei einem Festgottesdienst am Samstag, 
14.03.2015 in der Gesamtortschaft Großkuchen begrüßt. Herr Ortsvorsteher Josef Weber 
überreichte ihm dabei einen Bildband vom Härtsfeld und brachte zum Ausdruck, wie wichtig 
es ist, einen ständigen Pfarrer zu haben. Beim anschließenden Stehempfang im Gemeinde-
haus konnten dabei schon die ersten Kontakte geknüpft werden. 



Ebenfalls im März wurde 
der neue katholische 
Kirchengemeinderat
gewählt. 

Bild: Herr Pfarrer Dietmar Krieg (links) mit dem neu gewählten Kirchengemeinderätinnen 
Vera Kreß, Jutta Leberle, Andrea Maier, Maria Schmidt, Gertrud Weber, Patricia Zahn und 
den Kirchengemeinderäten Karl-Heinz Maier und Günther Scholz sowie Hans Beyrle (nicht 
abgebildet). 

Am Palmsonntag konnte 
die Palmweihe auf dem 
Rathausvorplatz stattfinden. 

Anschließend führte die 
vom Musikverein 
Großkuchen begleitete 
Prozession zur Kirche, 
wo der feierliche Gottes-
dienst durch Herrn Pfarrer 
Dietmar Krieg zelebriert 
wurde. 

In der Osterzeit kam neben der schön geschmückten Kirche auch wieder der traditionelle 
Osterbrunnen zur Geltung. Herzlichen Dank an die Mitglieder des Obst- und Gartenbau-
vereins, welche die Palmbäume und den Osterbrunnen so schön hergerichtet haben und an 
die Kinder der Grundschule Großkuchen, die dafür sorgten, dass wieder einige neue Eier 
für die ebenfalls angebrachten Raupen bemalt wurden.



Die Baumgartenstraße in Kleinkuchen  
wurde mit neuen Versorgungsleitungen 
ausgestattet. Dabei wurden Kanalarbeiten 
durchgeführt und die Straße erhielt einen 
neuen Belag. 

An den Rückseiten der beiden Turnhallen
wurden neue Fassadenplatten angebracht. 

Ebenfalls saniert 
wurden die Trep-
pen in der Korn-
blumenstraße  
(Bild links) sowie 
der Eingangsbereich 
in die Schwab-
schule (Bild rechts).

Das Umfeld beim Brunnen 
in Kleinkuchen wurde neu 
gestaltet. 

Zum Abschluss wurden 
noch neue Sträucher und 
Bäume eingepflanzt. 



Um den achtlos weg geworfenen Müll 
einzusammeln und so für eine saubere 
Umwelt zu sorgen, waren die Kinder mit 
ihren Lehrerinnen von der Grundschule 
Großkuchen bei einer Putzete wieder 
unterwegs. 

Allen Helferinnen und Helfern dafür 
nochmals ein herzliches Dankeschön.

Die Kindergarten-Kinder 
erhielten Besuch vom 
Deutschen Roten Kreuz.

Beim geschmückten Rathaus trafen sich 
die Erstkommunionkinder, Herr Pfarrer 
Dietmar Krieg, die Gemeindereferentin 
Ilse Ortlieb sowie die Ministranten. 
Von dort aus ging es in einer Prozession, 
angeführt vom Musikverein Großkuchen, 
zur Kirche, in der anschließend der feier-
liche Gottesdienst stattfand.

Der Frühling hält Einzug in der Gesamtortschaft Großkuchen. 



Es begann alles noch schön. Musik und Gesang zum Auftakt der Maifeier begrüßten die 
vielen Besucherinnen und Besucher. Leider wurden dann, durch den einsetzenden Regen 
bedingt, die tollen Aufführungen beim Maibaum Kleinkuchen kurzfristig beendet. 

Großkuchen Kleinkuchen Rotensohl 

Die drei schönen Maibäume wurden von vielen ehrenamtlichen Helfern hergerichtet, 
geschmückt und aufgebaut. 



Dem Regen zum Opfer gefallen ist die Feier vom 
Gottesdienst am 1. Mai in Nietheim. 

Deshalb fand in der Kirche in Großkuchen ein feier-
licher Gottesdienst statt, den Herr Pfarrer Dietmar 
Krieg zelebrierte. 

Bild: Marienaltar 2015 in der Kirche Großkuchen 

Um Bauwillige am 
Ort zu halten bzw. 
nach Großkuchen 
zu holen, wurde 
das von der Stadt 
Heidenheim er-
worbene Gasthaus 
Lamm abgerissen, 
um dort neue Bau-
plätze auszuwei-
sen.

Im bereits bestehen-
den Baugebiet 
„Rotensohler Weg“
in Kleinkuchen 
konnten neue Bau-
plätze erschlossen 
werden. 



Seinen ersten Gottesdienst 
vor der Hirnhau-Kapelle 
konnte Herr Pfarrer Dietmar 
Krieg an Christi Himmel-
fahrt mit vielen Gläubigen 
feiern. 

Musikalisch umrahmt wurde 
der Gottesdienst durch den 
Gesangverein „Sangeslust“ 
Kleinkuchen. 

Auf der Reise 
zum Bodensee, 
passierte der 
Schwertransport
mit dem großen 
Schiff auch die 
Ortschaft Groß-
kuchen. 

Ihren eigenen „Einschulungsbaum“ zu pflanzen, war für die Erstklässler der Grundschule 
Großkuchen ein tolles Erlebnis. Die Kinder wurden dabei wieder von Herrn Ortsvorsteher 
Josef Weber unterstützt. 

So konnten sich nach getaner Arbeit die Beteiligten zum Gruppenfoto (Bild rechts) 
aufstellen.



Bei einer gutbesuchten Informations-
veranstaltung in der Turn- und Fest-
halle über das „Schnelle Internet“, 
wurden wir von der sdt.net AG über 
die Rahmenbedingungen informiert. 

An Fronleichnam konnte der Gottesdienst mit 
Herrn Pfarrer Dietmar Krieg und dem Musik- 
verein Großkuchen vor dem Gemeindezentrum 
gefeiert werden. 

Von dort aus ging die Prozession 
über die Gartenstraße zum zwei-
ten Altar in die Neresheimer 
Straße. 

Gestaltet wurden die beiden Altäre vom Obst- 
und Gartenbauverein (Bild links) und vom 
Kirchengemeinderat Großkuchen (Bild oben). 

Die anschließende Prozession führte zum ersten Altar 
an der Ecke Gartenstraße / Lange Straße.  



Nach dem diesjährigen Stadtlauf in Heiden-
heim erhielten die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Großkuchen für ihre tollen 
Leistungen jeweils eine Urkunde überreicht! 

Vor dem festlich geschmückten 
Rathaus begrüßte Herr Ortsvor-
steher Josef Weber (links) Herrn 
Oberbürgermeister Bernhard Ilg 
(rechts) zum farbenfrohen Kin-
derfest in Großkuchen.

Nach den schönen Vorführungen – dargeboten vom Kindergarten und der Grundschule 
Großkuchen – wurde wegen der schlechten Witterung in der Turn- und Festhalle gefeiert.



Der Raum des Rentner- und Seniorenclubs 
in der Schwabschule erhielt einen neuen 
Farbanstrich. 

Neben vielen schönen Vorgärten und zahl-
reichem Blumenschmuck an den Häusern, 
konnte man beim Verkehrsteiler an der 
Ecke Buchstraße / Neue Heidenheimer 
Straße ebenso eine farbige Blumenpracht 
sehen. 

Bedingt durch das lange anhaltende trockene 
Wetter wurde der Eisenbrunnen in Mit-
leidenschaft gezogen. 

Bei der Aktion „Schulen laufen für 
Kinder“ nahmen traditionsgemäß die 
Kinder der Grundschule Großkuchen 
teil.



Sein 25-jähriges Priesterjubiläum feierte 
Herr Pfarrer Dietmar Krieg in der Ulrichs-
kapelle Kleinkuchen. 

Nach über 45-jähriger Tätigkeit als Mes-
nerin wurde Frau Lieselotte Wiedemann
unter anderem von Herrn Pfarrer Dietmar 
Krieg (rechts) und von Herrn Ortsvorsteher 
Josef Weber (links) in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Bereits bei den Vorbereitungen im Gemein-
dehaus (Bild oben), war klar, dass das 
Ferienprogramm 2015 ein toller Erfolg 
werden würde. 
Stellvertretend für die vielen Aktionen sind 
die Beiträge der Tennisabteilung (links) 
sowie die Kochaktion (unten links) und das 
Leben der Indianer (unten rechts) abge-
bildet. 



Straßensanierungen im Bereich der Maier-
wiesenstraße (links) und bei der Straße zum 
Steinbruch unterhalb vom Kleinkuchener 
Berg. 

Die Leiterin vom Fachbereich Stadtent-
wicklung, Umwelt und Vermessung, 
Frau Andrea Nußbaum, kam extra zu 
einem Ortstermin mit dem Ortschaftsrat 
Großkuchen. 
Nach vielen Beratungen stand fest, dass 
die Neresheimer Straße neben einem 
neuen Fahrbahnbelag auch einen Ver-
kehrsteiler zur Geschwindigkeitsredu-
zierung erhält. 

Eine weitere 
Sanierung von 
Kanal und Straße 
wurde in der 
Kreuzeckstraße
angefangen. 



Viele Vereinsfeste gab es auch wieder 
in der Gesamtortschaft Großkuchen.  

Stellvertretend wurde im Bild links 
das 90-jährige Jubiläum vom Gesang-
verein „Sangeslust“ Kleinkuchen 
festgehalten. 

(Bild: Horst Adam / Wochenzeitung Heidenheim) 

Für die Teilnahme am Blumenschmuckwettbewerb 2015 gab es Lob und Dankesworte 
sowie ein Geschenk von Herrn Ortsvorsteher Josef Weber und der Vorsitzenden des Obst- 
und Gartenbauvereins, Frau Christa Fischer.

Am Erntedank-Sonntag fand vor 
dem Gemeindefest ein feierlicher 
Gottesdienst in der Kirche statt. 

Diese war mit einer Ernte-Krone, einem Erntedank-
Teppich und einem Dankaltar wieder sehr schön 
geschmückt. 



Das neue Spielgerät beim Spielplatz Klein-
kuchen wurde beim Wandertag der Grund-
schule Großkuchen bereits ausgiebig getestet 
und damit seiner weiteren Bestimmung über-
geben. 

Der Bauhof mit Wertstoffzentrum erhielt ein 
neues Aussehen. Der Kreisabfallwirtschafts- 
betrieb und die Städtischen Betriebe waren 
dafür verantwortlich. 
Im Frühjahr 2016 erfolgt eine Übergabe. 

Zur Verkehrssicherheit wurde beim 
Wanderparkplatz in der Elchinger 
Straße der Standort für die Glascon-
tainer gewechselt. 

Herbstliche Stimmung am Abendhimmel 
von Großkuchen. 



Herr Ortsvorsteher Josef Weber legte zum Gedenken an die Toten der beiden Weltkriege und 
der Opfer der national-sozialistischen Gewaltherrschaft am Volkstrauertag nach dem 
Gottesdienst in der Kirche bei der anschließenden Gedenkfeier einen Kranz als Würdigung 
beim Kriegerdenkmal nieder. 

Neue Sträucher wurden in die Beete in der 
Signalstraße und der Neuen Heidenheimer 
Straße eingepflanzt. 

Zur Seniorenfeier am 
ersten Advent konnte Herr 
Ortsvorsteher Josef Weber 
zahlreiche Ehrengäste und 
wiederum viele Seniorinnen 
und Senioren begrüßen. 

Zur Wiederwahl erhielt Herr Ober-
bürgermeister Bernhard Ilg von Herrn 
Ortsvorsteher Josef Weber ein kleines 
Geschenk. (Bild: Holger Scheerer, HZ) Bild: Holger Scheerer, HZ 

Gute Unterhaltung und ein abwechslungsreiches Programm, waren der Grundstein für 
eine schöne Feier. Ein Geschenk von Herrn Oberbürgermeister Bernhard Ilg und 
Herrn Ortsvorsteher Josef Weber wurde überreicht an das älteste anwesende Ehepaar 
Marianne und Paul Hafner, an die älteste Teilnehmerin Agnes Hassler, an den ältesten 
Teilnehmer Eugen Best und an die jüngste Teilnehmerin Adelheid Neuber.



Bei der Weihnachtsfeier der Grundschule 
Großkuchen zeigten uns neben den 
Schülerinnen und Schülern auch die Kinder 
vom Kindergarten Großkuchen ihr Können. 
Viel Beifall war der Lohn für die Akteure 
nach den schönen Aufführungen. 

Die beiden Raumpflegerinnen, 
Frau Helene Bläßle (links) und 
Frau Melitta Kaufmann (rechts), 
wurden nach ihren langjährigen 
Tätigkeiten von Herrn Ortsvor-
steher Josef Weber mit einem 
kleinen Dankgeschenk in den 
Ruhestand verabschiedet. 

Zum Jahresende erhielt die 
Feuerwehr Heidenheim, 
Abteilung Großkuchen, ein 
neues Hilfeleistungslösch-
fahrzeug (HLF 10/16). 

Näheres über das Fahrzeug 
erfahren wir bei der offi-
ziellen Übergabe beim 
Feuerwehr-Hofhock 2016. 



Am Ende des Jahres konnte in 
der Katholischen Kirche Groß-
kuchen die schöne Weihnachts-
krippe bewundert werden. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Alltag hat uns wieder und wir wollen noch einmal auf das Jahr 2015 zurückblicken. 

Im kommunalpolitischen Bereich haben wir Einiges erreicht, das auf eine gute Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung Heidenheim, an der Spitze Herr Oberbürgermeister 
Bernhard Ilg, zurückzuführen ist. Mein Dank gilt auch dem Gemeinderat Heidenheim 
und dem Ortschaftsrat Großkuchen. 

Die vielen gesellschaftlichen Höhepunkte durch die Vereine - waren es Vereinsfeste, 
Jubiläen oder sonstige Veranstaltungen -, es ist immer eine Belebung für unsere 
Gesamtortschaft. 

Das Ehrenamt wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern vorgelebt, hoffen wir, dass dieses 
Engagement nicht nachlässt und weitere Personen dazukommen. 

Wenn 2016 ein ebenso erfolgreiches 
Jahr werden soll, müssen wir alle 
wieder vertrauensvoll und zielorientiert 
zusammenarbeiten. 

Ihnen Allen wünsche ich vor allem 
Gesundheit, dass eigene Wünsche in 
Erfüllung gehen und auf eine gemein-
same gute Zusammenarbeit. 

Ihr 

Josef Weber 
Ortsvorsteher 


